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“Web 1.0”: Hyperlinks „verknüpfen“ 

Webseiten, sind Verweise auf Inhalte.

“Web 2.0”: Social Software „verknüpft“ 

Personen mit gleichen Interessen, stellt 

Kontakte zu Gleichgesinnten her

Social Software
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zu Hause
Hausaufgaben

Wohnsituation
Familie

Schule
Unterricht

Klassenraum

Schule
Betreuung
Projekträume
Schulgebäude

Freizeit-
Settings

Spielen
Kommunikation

Etc.

It’s not just a netbook
It’s a new lifestyle

360��� � Lernen
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Curriculumsentwicklung
= organisatorische Einbindung

in die Lehr- und Verwaltungsprozesse

Unterrichtsmethoden:
Den didaktischen Mehrwert

von E-Learning nutzen =
Soziale-, räumliche und

zeitliche Gestaltung

Interaktionsebene:
Den Umgang mit Lehr-/Lern-

Werkzeugen beherrschen

Blended Learning Schichtenmodell
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• Definition:

– Drehbuch zur Beschreibung der notwendigen Utensilien  

und des Ablaufs einer Szene 

• Planung, Implementierung, Durchführung: 

– Szene = (geplantes) didaktisches Szenario

– Aufführung, Performance = (reales) didaktisches Szen ario

– Theaterstück = Lektion, Kurseinheit, Modul, didakti sche Situation

• Film-Theater Metapher: 

– RegisseurIn = Lehrende/r

– SchauspielerInnen = Lernende

– Publikum = Gesellschaft (Bewertung)

– DrehbuchautorIn = PädagogInnen, Software- und Conten tentwicklerIn

Was ist ein didaktisches Szenario? 
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Phase 2
Erweitertes Projekt
März 2010 – Juni 2010

Phase 3
Verbreitung
Sep 2010 – Juni 2011

Phase 1
Pilotprojekt
Sep 2009 – Feb 2010

• 6 Pilotschulen, mit 
Notebook-Erfahrung

• Sekundarstufe

Fokus:
Einführung der Netbooks 
im Unterricht und neues 
methodisches Vorgehen

+ 3 Schulen

• Primar- und 
Sekundarstufe

Fokus:
Datensammlung für die 
Untersuchung des 360�
Lernens & des Lifestyles

• 20 weitere Schulen

• Schaffen optimaler
Rahmenbedingungen
für 1:1 Computing

Fokus: 
Educational Governance
Didaktische Szenarien

Pilotprojekt ‘Netbooks im Unterricht’
bm:ukk, 2009-2010

Österreichisches Netbookprojekt im internationalen Kontext 23. Februar 2010 15

Pilotschulen
HAK Bruck/Leitha

BHAK Steyr
HAK Tamsweg
BS ETM Wien

HLW/T Wien 21
BG/BRG Feldkirch

Projektkoordination
(Christian Schrack, bm:ukk)

IT-Lenkungsgruppe des BMUKK
(Vorsitz: Heidrun Strohmeyer)

(GF: Christian Dorninger)

Assoziierte Schulen
(Hawle/Stemmer; bm:ukk)

Projektphase 2 

Wissenschaftliche
Begleitung & Forschung

(Peter Baumgartner & Team, DUK)

Weitere Schulen
Projektphase 3 

Pilotprojekt ‘Netbooks im Unterricht’
bm:ukk, 2009-2010
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1. Akteur-Netzwerk Theorie (ANT)

2. Ethnografischer Zugang (Bruno Latour)

3. “Den Akteuren folgen“

4. Wie erzeugen meine Akteure Spuren, 

denen ich folgen kann?

Microblogging

als geschlossenes System
installiert auf dem Server d. Universität

Forschungsmethode ANT
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Umgang mit 
den Geräten

Erste Erkenntnisse aus dem Projekt 
‚Netbooks im Unterricht‘

Methoden
360��� � Lernen

Räumliche 
Komponente

Ablenkungspotenzial 

Wie verändert sich der Lernalltag 
und das Lernverhalten im 
Unterricht mit Netbooks?
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Umgang mit den Geräten

• Die ersten Schritte – lockeres und ungezwungenes Herangehen 

• Imagevorteil – gegenüber anderen Klassen; Interesse von Eltern

• Begleiter in allen Lebenslagen – kein "Vergessen" von Materialien

• Verschiebung des Nutzerverhaltens – Internet vs. Buchrecherche 

• Portabilität – stärkere Nutzung des Raums; flexiblere Arbeitsformen 

• Praktikabelstes Gerät – im direkten Vergleich unterschiedl. Geräte 

• Papierlose Schule – Klassenlektüre wird als PDF gelesen
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Methoden - 360 ��� � Lernen

• Neue Methoden im  Unterricht – problemorientiertes Lernen und 
Arbeiten am Thema, weniger am Gegenstand

• LehrerInnen unterstützen – sie arbeiten von ihren Geräten aus mit

• Multimediales Lernen – Arbeiten an digital Inhalten 

• 360��� � Lernen – Lernen und Kollaboration außerhalb der 
Unterrichtszeit in Form von Projektthemen und Hausübungen 
(Problem: Teamwork) 

• Paradigmenwechsel – von Stofforientierung zu Kompetenzorientierung

• UMTS Anschluss – behebt Standortprobleme
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Räumliche Komponente & Ablenkung

• Begleitung von Exkursionen oder Lehrausgängen –
ermöglicht elektronisches Protokollieren eines Lehrausgangs
und erhöht die aktive Beteiligung am Unterricht – Beispiel 
Betriebsbesuch) 

• Mitnahme in den Betrieb (Berufsschule) – Nutzung des eigenen 
Netbooks auch am Arbeitsplatz

• Räumliche Unabhängigkeit – Zugriff auf digitale Inhalte auch in der 
Pause (Unterrichtsvorbereitung), in der Bibliothek etc.

• Ablenkungspotenzial – geringer als bei leistungsstärkeren 
Notebooks

• Multitasking –Teilnahme an sozialen Netzwerken erfolgt nebenbei 
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Schulexterne
Rahmenbedingungen

Umgang mit 
den Geräten

Erste Erkenntnisse aus dem Projekt 
‚Netbooks im Unterricht‘

Methoden
360��� � Lernen

Räumliche 
Komponente

Ablenkungspotenzial 

Technische 
Rahmenbedingungen

Schulorganisatorische
Rahmenbedingungen

Wie verändert sich der Lernalltag 
und das Lernverhalten im 
Unterricht mit Netbooks?

Was ist bei der Einführung 
von Netbooks im Unterricht 
zu beachten?
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• Technische Grundausstattung – schulisch organisierte netbook 
Klassen mit einheitlicher Geräteausstattung wirken positiv

• Herausforderungen – Leistungsengpässe, Preisdynamik, Support

• Infrastruktur – Netbooks benötigen weniger techn. Infrastruktur 
innerhalb der Schule, allerdings mehr Support von außen

• Akkuleistung – ein entscheidender Erfolgsfaktor bei Netbook 
Projekten (Leistungsengpässe stören den mobilen Einsatz)

• Technologiesprung Notebook > Netbook – teilweise existieren
noch Notebook Arbeitsbedingungen, z.B. Verkabelung, etc.

• Technischer Support – LehrerIn als vermittelnde/r AkteurIn

Technische Rahmenbedingungen
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• Rolle der LehrerInnen – starke Einbindung in die Organisation des 
Projektes in der Schule / wesentliche Bedeutung für den Erfolg

• Regelungen – Verhaltensvereinbarungen, Berechtigungsüberlegungen

• Veränderung – schnellere Veränderungsprozesse in Schulen; 
Partizipation und geteilte Verantwortung der Eltern

• Räume – SchülerInnen nutzen die Netbooks in den Pausen(räumen)

• Outsourcing – größere Abhängigkeit von externen Dienstleistern

• Image - SchülerInnen werden zum Trendsetter

• Herausforderung – Abstimmung der Aktivitäten verschiedener Akteure

Schulorganisatorische Rahmenbedingungen
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• Elternarbeit – LehrerInnen nehmen eine Schlüsselrolle in der 
Kommunikation nach außen ein (Vermittlerrolle)

• Akzeptanz – generell hoch von Seiten der Eltern, allerdings mit 
kritischer Betrachtung der Technologie- und Finanzierungsangebote 

• Technologieangebot und Finanzierungsmodelle – Abstimmung 
mit schulischen und privaten Interessen bzw. Infrastruktur

• Einbindung der Eltern – abhängig vom Finanzierungsmodell
(starke Einbindung bei Privatmittelfinanzierung)

• Investitionssicherheit – zentrales Argument bei der Elternarbeit

• Multiplikatoren – auch von Eltern, Schulbehörden

• Schulübergreifende Kooperation – wird erleichtert

Schulexterne Rahmenbedingungen
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Schulexterne
Rahmenbedingungen
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Erste Erkenntnisse aus dem Projekt 
‚Netbooks im Unterricht‘

Methoden
360��� � Lernen

Räumliche 
Komponente

Ablenkungspotenzial 

Technische 
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Netbook Project Hamburg 
Deutschland, 2009-2010

www.uni-hamburg.de

Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australien, 2009-2010

www.education.vic.gov.au

Pilot Project ‘Netbooks in Education’
Österreich, 2009-2010

netbooks.bildungstechnologie.org

Acer-EUN Educational
Netbook Project
Europa, 2010-2011

http://www.netbooks.eun.org

Netbook Project 
(The Magellan Initiative)

Portugal, 2009-2010

Beispiele Internationaler Projekte
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Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Netbook Initiative Australiens
im Bundesstaat Victoria, 2009-2010

•344 Schulen 
•10.000 SchülerInnen
•Primär- und Sekunderstufe
•1:1 Erfahrung aus div.Vorprojekten

•schulübergreifendes & 
kollaboratives Lernen

•Wireless Internet Access Points
•Netbooks werden gemietet und 
verbleiben bei den SchülerInnen
•Starke Einbindung der Familien
•Schulübergreifende Projekte
•Zentrale Lernressourcen

Ein Beispiel zum Vergleich
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1:1 Computing Showcase

Schulen haben Zugriff auf ein 
zentrales Ressourcen- und 
Informationsportal 

•Netbook Projekt Dokumentation
•Guides und Praxistipps
•Digitale Lernressourcen
•Best Practice Beispiele
•Forschungsergebnisse
•Parent Information Pack
•Tools & Konzepte

Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Ein Beispiel zum Vergleich
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Parent Pack

Eltern erhalten umfassende 
Informationen zum Einstieg und 
Verlauf des Projekts

•Broschüre ‚In Their Hands‘
•Laufende Informationsabende
•Projekt Web Site, Newsletter
•Netbook Save Use Guidelines
•Tipps für zuhause
•FAQs für Eltern

Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Ein Beispiel zum Vergleich
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The  Netbook Trial Wiki

Lehrer teilen Wissen, Dokumente, 
Erfahrungen, Links etc. über ein 
Projekt Wiki

•100 ideas for 1-to-1 Computing
•Tipps aus der Unterrichtspraxis
•Fallstudien & Lessons Learned
•Online Diskussionen
•FAQs für LehrerInnen
•Links

http://netbooktrial.wikispaces.com/

Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Ein Beispiel zum Vergleich
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Empower me!
SchülerInnen entwickeln ihre 
eigenen Lernziele , Portfolios & 
Aufgaben (mit LehrerInnen)

See what I have learned!
SchülerInnen führen blogs , um 
Aktivitäten und Erfahrungen 
festzuhalten und nutzen wikis

Global Classroom Projects
LehrerInnen erarbeiten Szenarien für 
kollaborativen Unterricht / fördern die 
Gruppenarbeit u. schulübergreifende 
Zusammenarbeit. 

Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Ein Beispiel zum Vergleich
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Netbook Trial ‘In Their Hands’
Australia, 2009-2010
www.education.vic.gov.au

Ein Beispiel zum Vergleich

Best Practice

St. Albans Meadows 
Primary School, Melbourne

•Partizipative Unterrichtsgestaltung
•Zugriff auf zentrale Lernressourcen
•Lernen außerhalb d.Klassenzimmers
•Multimedialer Unterricht
•Web 2.0, ePortfolios 

Effekte

•Reduzierte Abwesenheitszeiten
•Motivationssteigerung
•Bessere Lernerfolge
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1:1 Computing mit Netbooks
St. Albans Meadows Primary School

Blog me
Schülerblogs Investigate me

Rechercheergebnisse

Radio me
Schüler Podcasts (‚radio 

stations‘)
Creative me
Multi Media & 
Creative Area

Goal me
Lernziele & Reflexion 

durch Schüler

Student Led Conferences
Selbstorganisierte 

Web 2.0 Konferenzen

LeAdEr Me
Teamentwicklung 

& Support

Reflective me
Was mich als SchülerIn 

beschäftigt

Writers notebook
kollaboratives 

Schreiben

About me
Kurzprofil

anytime & anywhere (360 Grad)
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www.education.vic.gov.au

www.uni-hamburg.de
www.schoolinfo.ca

wsgfl.westsussex.gov.uk

netbooks.bildungstechnologie.org
www.bmukk.gv.at

netbooktrial.wikispaces.com

www.connectingeducation.com
delicious.com/vuorikari

connecteducation.blogspot.com

www.eun.org
edtechie.wordpress.com

www.hpl.hp.com
portal.acm.org

www.guardian.co.uk

www.blended-education.net/netbooks

Internationale Projekte
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Innovative Web 2.0 Werkzeuge

• Unterstützen Produktion von Inhalten
• Unterstützen Kollaboration in- und außerhalb der Klasse
• Machen sich Multimedia-Ausstattung von Netbooks 

zunutze

Viele weitere Ideen unter:

http://cooltoolsforschools.wikispaces.com/
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Das heißt in der Praxis …

• Unterschiedlichste Useraccounts bei verschiedensten 
Seiten

• Sich stets mit seinen KlassenkollegInnen vernetzen
• Die Vielfalt nutzen, ohne den Überblick zu verlieren
• … und irgendwo läuft alles wieder zusammen …
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Gemeinsam Web-Inhalte sammeln
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Kollaborativ an einem Dokument arbeiten
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Ideen auf einem Whiteboard sammeln

Österreichisches Netbookprojekt im internationalen Kontext 23. Februar 2010 40

Gemeinsam Mindmaps erstellen
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Außergewöhnliche Präsentationen halten
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Nichts vergessen …
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YouTube Videos untertiteln
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Interviews via Webcam aufzeichnen
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Statistiken visualisieren
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Lernspiele erstellen
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Musik machen
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Geschichten erzählen
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